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Geistliches Wort von Pfarrer Alexander Röhm
„Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch!“
Liebe Schwestern und Brüder,
diese Worte aus dem Buch des Propheten Hesekiel begleiten uns als Losung 
im Gedenkjahr der Reformation vor 500 Jahren. Hesekiel gehört zu den großen 
drei Propheten des Alten Testaments. Er verheißt mit diesen Worten dem von 
Schicksal und Mächten gebeuteltem Volk Israel eine Erneuerung durch Gottes 
Geist. Gemeinsam mit anderen Israeliten hofft er im babylonischen Exil des 6. 
Jahrhunderts, dass die steinernen Herzen zu Herzen aus Fleisch werden. Gott 
selbst schafft neues Leben inmitten von Unterdrückung.

Und Gott gibt den Israeliten Gebote mit auf ihren Lebensweg, damit sie Orien-
tierung und Sicherheit finden. Das ist auch mein Wunsch an die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden. An ihrer Konfirmation, die ab diesem Jahr am Sonntag 
vor Pfingsten gefeiert wird, bekommen sie Gottes neuen Geist zugesprochen. 
Damit leben sie in der Verheißung Hesekiels, auf den guten Wegen Gottes zu 
wandeln mit Gottes Geboten.

Schließlich vertraute auch Philipp Melanchthon mit seinen neuen Ideen in Got-
tes Geist und seinem Segen, neue Schritte zum Verständnis von Glaube und 
Bibel zu gehen. Sein konfessionsverbindendes Dokument, die Confessio Au-
gustana, gehört mit anderen zusammen zu den Bekenntnisschriften unserer 
Kirche hin zur Einheit in Christus. Vielleicht ist sie als Schriftrolle auf unserem 
alten Kirchenfenster zu sehen, das den Titel dieser Ausgabe schmückt. Übri-
gens denken die Lutherischen Kirchen weltweit am 25. Juni eines jeden Jahres 
an die Bedeutung der Confessio Augustana.

Einen neuen und belebenden Geist spüren wir an Pfingsten, dem Fest 
der Ausgießung des Heiligen Geist. Zum ersten Mal werden wir an Pfingst-
montag eine ökumenische Pfingstvesper mit unserer katholischen 
Schwesterkirche feiern. Wir hoffen, dass Gottes Geist uns neu begeis-
tert und die steinernen Herzen der Konfessionen in fleischliche verwandelt 

Gottes Geist weht, wenn wir uns als Jüngerinnen und Jünger Jesu von seinem 
Geist zusammenführen lassen. Unser traditionelles Gemeindefest bietet dazu 
eine gute Gelegenheit.
In dieser guten Gemeinschaft vertrauen auch wir auf Gottes 
belebenden Heiligen Geist.

           Ihr Pfarrer
           Alexander Röhm
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Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand freut sich über die Genesung unseres Lektors  Fritz Wörl, 
der auch im August wieder einen Gottesdienst in Eschau feiern wird. 

Es werden noch Gemeindemitglieder, Mann oder Frau, gesucht, die sich eine 
Lektorentätigkeit vorstellen könnten. Die Ausbildung wird an 8 Wochenenden 
durchgeführt, im Zeitraum von 6 Monaten bis zu 2 Jahren, je nach Wunsch.
Selbstverständlich werden sämtliche Kosten und Aufwendungen der Ausbil-
dung von der Kirchengemeinde übernommen.  

Mit Luther & Co auf dem Main unterwegs. Unter diesem Motto fährt am Pfingst-
montag, 05.06.2017 ein Schiff von Miltenberg nach Aschaffenburg zum ökum. 
Stadtkirchentag in Aschaffenburg. Zusteigemöglichkeit besteht auch um 11.00 
Uhr in Obernburg am Fußgängersteg. Abfahrt wäre dann um 11.30 Uhr. Auf 
dem Schiff wird Gottesdienst gefeiert. Für Kinder wird ein eigenes Programm 
gestaltet.  Ankunft in Aschaffenburg, Floßhafen wäre um 14.30 Uhr. Die Fahrt 
ist kostenfrei. 

Am Samstag, 01.07.2017 um 17.17 Uhr werden die Kirchenglocken läuten. Die 
evangelische Jugend in Bayern will gesammelte Thesen durch „Anschlag“ be-
kannt machen. Dieser „Thesenanschlag“ erfolgt auch in Eschau, nach einer 
kurzen Andacht. 

Schon jetzt wird auf unser Kirchengemeindefest am Sonntag, 23.07.2017 hin-
gewiesen, das wieder in gewohnter Weise zwischen Pfarrhaus und Kana Haus 
gefeiert wird. Am Vorabend ab 18.00 Uhr findet am gleichen Platz ein Biergar-
tenabend mit Augustinerbier vom Fass statt. Dazu gibt es frische Brezel. Weite-
re Brotzeit kann mitgebracht werden. 
 
Dieser Ausgabe des Kirchenboten liegt der Kirchgeldbrief für das Jahr 2017 bei. 
Wir bitten alle kirchgeldpflichtigen Gemeindeglieder ihre Kirchengemeinde auch 
finanziell zu unterstützen. Herzlichen Dank.
 
                                Karl-Heinz Bauer
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Jugend
 

So lautet das Motto der Evangelischen Jugend Bayern für das Reformations-
jahr. Der Reformation nicht nur als geschichtliches Ereignis vor 500 Jahren zu 
gedenken, sondern ihren Grundgedanken, nämlich die Kirche zu erneuern, zu 
reformieren, bei uns im 21. Jhd. umzusetzen, das steht dahinter. Eine tolle Idee. 
Und auch in unserer Kirchengemeinde wollen wir diesen Geist aufleben lassen, 
und beteiligen uns deswegen an einigen Veranstaltungen.
Pfingstsonntag: Reformation im Fluss
Nach einer kreativen Andacht (gestaltet auch von Jugendlichen aus Eschau) 
geht es los. Disco auf dem Reformationsschiff. Eingeladen sind alle ab 13! Mehr 
Infos gibt`s im Pfarramt. 
Samstag, 01. Juli 2017 17.17 Uhr
Bayernweit wurden (kirchen-)politische Thesen von Jugendlichen gesammelt. 
95 davon werden feierlich bei Glockengeläut angeschlagen. Wir möchten sie 
durch unsere eigenen Eschauer Thesen ergänzen und würden uns freuen, 
wenn sie vorbeischauen. Nähere Infos zum Rahmenprogramm gibt es durch 
Plakate im Juni.
Natürlich laden wir herzlich zu unseren weiteren Veranstaltungen ein:
Sonntag, 07. Mai 9.00 Uhr
Herzliche Einladung am Sonntag Jubilate, dem Jugendsonntag, zum Vorstel-
lungsgottesdienst der KonfirmandInnen. In diesem Gottesdienst werden auch 
unsere neuen TeamerInnen eingeführt. 
…. Und jeden Montag in unseren Jugendraum!

Am 18. März ab 19 Uhr lud die 
Jugendgruppe zum Lutherdin-
ner ins Kana-Haus ein.
Das Team um Pfarrerin Bar-
bara Röhm servierte ein le-
ckeres Menü gewürzt mit 
Wissenswertem und Humor-
vollem aus dem Hause Luther 
und es gelang hervorragend 
die gekommenen Gäste at-
mosphärisch in diese Zeit von 
vor 500 Jahren zu versetzen.. 
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Kinderseite
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Neues aus dem Abenteuerland
Im November 2015 begannen aus unserer Einrichtung zwei Kinderpflegerinnen 
mit einer Weiterbildung zur „Fachkraft für Kindertagesstätten“.  Filipa Garcia 
und Isabell Sunbat nahmen dazu seitdem an jedem Freitag und Samstag im 
Beruflichen Fortbildungszentrum in Aschaffenburg an Fortbildungstagen zu ver-
schiedenen Themen teil.
Parallel dazu mussten beide jeweils eine Facharbeit schreiben. 
Dies alles unter einen Hut zu bekommen, war für beide anstrengend, da sie 
beide ja auch noch in der Kita arbeiteten und auch eine Familie versorgt werden 
wollte.
Der Erfolg der Facharbeit war die Voraussetzung für die Zulassung zur mündli-
chen Prüfung, auch Kolloquium genannt.
Vor dem Prüfungsausschuss musste die Facharbeit präsentiert werden. Dazu 
wurden vom Prüfungsausschuss viele Fragen gestellt. 
Nachdem nun auch diese theoretische Prüfung bestanden war, begann eine 
6-monatige Praxisphase. Währenddessen fand auch die dritte und letzte Prü-
fung statt. Mit einer Kindergruppe wurde ein praktisches Angebot, das zuvor 
schriftlich vorbereitet wurde durchgeführt. Im November besuchte ein Dozent 
der Schule die beiden in der Kita und beurteilte  beide Beschäftigungen mit 
„sehr gut“ .
Am 03.03.2017 wurde im Beruflichen Fortbildungszentrum in Aschaffenburg 
das Zertifikat zur Pädagogischen Fachkraft endlich überreicht. Damit können 
beide als Fachkräfte in Kindertagesstätten eingesetzt werden.
Seit Montag, 20.03. haben wir in unserem Team eine frischgebackene „Fach-
pädagogin für Schulkinder“. Stephanie Andres hat an einer Weiterbildung  vom 
09.05.2016 bis 20.03.2017 teilgenommen. In dieser Zeit hat sie immer wieder 
Fortbildungstage in Nürnberg wahrgenommen und am Ende vor Fachpublikum 
eine Präsentation mit dem Thema „Reflexion des persönlichen Portfolios mit 
Fokus auf Veränderung und Weiterentwicklung“ mit Erfolg gehalten. Wir freuen 
uns mit Stephanie und wünschen ihr weiterhin viel Freude bei der Arbeit mit 
den Hortkindern (und natürlich auch mit den Kindergartenkindern)! 

DANKE!  
Isabell Sunbat, Filipa Garcia 
und Stephanie Andres

„Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Pfarrer Röhm und dem gesamten 
Kirchenvorstand für die Ermöglichung dieser Fortbildung bedanken.
Auch beim gesamten Team möchten wir uns bedanken für die tatkräftige Unter-
stützung. Bestimmt waren wir zwischenzeitlich sehr anstrengend und nervös, 
aber ihr standet uns immer zur Seite.     
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Wir haben zum Reformationsjubiläum mal in unserem Bestand nach Büchern 
über Luther gesucht und sind dort fün-
dig geworden. Auf ein Buch möchten wir 
Euch heute neugierig machen:

Als Luther vom Kirschbaum fiel und 
in der Gegenwart landete 
        Roman von Albrecht Gralle
Eigentlich will Luther – auf Drängeln von Käthe – nur ein paar Kirschen im Gar-
ten pflücken, als er von einem Gewitter überrascht wird und ein Blitz im Kirsch-
baum einschlägt. Unversehens findet sich der Reformator im Jahre 2017 wie-
der. Zum Glück trifft er dort auf den pensionierten Pfarrer Sonnhüter, den er von 
seiner Identität überzeugen kann und der ihm die neue Welt zeigt. Dabei stößt 
Luther auf allerhand Kurioses: Nicht nur, dass die Menschen eine komische 
Sprache haben und sich alles von selbst zu bewegen scheint, auch mit der 
von ihm gegründeten Kirche hat er so seine Probleme. Und zu allem Überfluss 
muss er bald feststellen, dass sein treuer Begleiter Sonnhüter sich in einer ech-
ten Glaubenskrise befindet. Was Gott sich dabei wohl gedacht hat, ihn hierher 
zu versetzen?

Neues aus der Bücherei

 Unsere Öffnungszeiten: 
  Di:  16.00 – 17.00 Uhr
  Do: 17.00 – 18.00 Uhr
  Fr:  16.00 – 17.00 Uhr
  So: 10.00 – 10.30 Uhr nach Kigo

Luther, der Wein und die Bratwurst
Eine kulinarisch/historische Führung in Dertingen

Silvia Friedrich
Nadine Strauß

von und mit
(zuständig für den Wein)

(zuständig für den Luther)Tel. 0171/7566640
www.weinkeller-friedrich.de
lutherundwein@gmx.de

Am Berg 5
97877 Wertheim-Dertingen

Die Führung beginnt im Hof der Rebschule Friedrich (Am Berg 5) gleich neben der Dertinger Wehrkirche.
Die Tour führt rund um die Kirche. An verschiedenen Haltepunkten erzählt Nadine Strauß Wissenswertes
und Anekdoten von Martin Luther und rund um die Reformation. Silvia Friedrich serviert dazu Dertinger
Weine mit entsprechender Erklärung.
Lassen Sie sich gedanklich ins Mittelalter entführen. Hören Sie vom Thesenanschlag, von Bäumen und
Haushaltsführung, von der Bibelübersetzung, Sprichworten, gefälschten und wahren Geschichten. Beim
Dialekt und der Verbrennung ist Ihre Initiative gefragt. Sie werden sicher Dinge erfahren, von denen Sie
vorher noch nichts gehört haben. Zum Abschluss – wieder im Hof der Rebschule Friedrich – gibt es noch
eine Stärkung für den Heimweg.
Im Preis von 15 € sind ca. 1,5 Stunden Führung, 4 Weine und ein Imbiss enthalten.

Die Führung ist für Gruppen ab 15 Personen konzipiert. Termine können jederzeit vereinbart werden.

Infos und Anmeldung unter: Tel. 0171/7566640 oder lutherundwein@gmx.de
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Gottesdienste

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -                          - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mai 2017
Sonntag, 7.05. Jubilate
09.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden, Eschau
10.30 Uhr: Familiengottesdienst, Wildensee
Samstag, 13.05.
11.00 Uhr: Taufgottesdienst, Eschau
Sonntag, 14.05. Cantate
09.00 Uhr: Gottesdienst, Eschau
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, Eschau KANA-Haus
10.30 Uhr: Gottesdienst, Betsaal Mönchberg
Sonntag, 21.05. Rogate
09.00 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst zum Jubiläumsjahr  
               650 Jahre Markt Mönchberg,Kirche St. Johannes der Täufer 
17.00 Uhr: Gottesdienst,Gemeinderaum in der Schule Heimbuchenthal
Donnerstag, 25.05. Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr: Ökumenischer Familien-Gottesdienst,Kloster Himmelthal
Samstag, 27.05.
16.00 Uhr: Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zu Konfirmation, Eschau
Sonntag, 28.05. Exaudi
10.00 Uhr: Kindergottesdienst,Eschau KANA-Haus
10.00 Uhr: Konfirmation und gleichzeitig Kindergottesdienst, Eschau

Juni 2017
Sonntag, 4.06., Pfingstsonntag
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Eschau
Montag, 5.06., Pfingstmontag
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Gemeinderaum Mönchberg
10.45 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl,  Wildensee
Sonntag, 11.06., Trinitatis
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Eschau
Samstag, 17.06.
11.00 Uhr: Taufgottesdienst, Eschau
Sonntag, 18.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr: Gottesdienst – Jubelkonfirmation, Eschau
17.00 Uhr: Gottesdienst im Freien, Scharsteinkapelle
Sonntag, 25.06., 2. Sonntag nach Trinitatis (Predigtreihe)
09.00 Uhr: Gottesdienst, Eschau
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, KANA-Haus
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Gottesdienste
Juli 2017

Sonntag, 2.07., 3. Sonntag nach Trinitatis (Predigtreihe)
09.00 Uhr: Gottesdienst, Eschau 
10.30 Uhr: Gottesdienst : mit Taufe, Wildensee
Sonntag, 9.07. 4., Sonntag nach Trinitatis (Predigtreihe)
09.00 Uhr: Gottesdienst, Eschau
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, KANA-Haus
10.30 Uhr: Gottesdienst, Betsaal im Rathaus Mönchberg
Sonntag, 16.07. 5., Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr: Gottesdienst, Ev.-Luth. Epiphanias-Kirche Eschau
17.00 Uhr: Gottesdienst, Gemeinderaum in der Schule Heimbuchenthal
Sonntag, 23.07. 6., Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr: Gottesdienst - Taufsonntag : Gemeindefest, Eschau
Sonntag, 30.07., 7. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr: Kindergottesdienst, KANA-Haus

Samstag, 06.05., 09:30 Uhr, Konfirmandentag: Vorbereitung des 
                                                                               Vorstellungsgottesdienstes 
                     

 
Freitag, 30.06., 17:00 Uhr, „Luther und Wein“, Ausflug der Bücherei nach 
                                              Dertingen mit Ute Obst-Freudenberger

 
Dienstag, 23.05., 27.06. u. 18.07., jeweils 19:30 Uhr, Kirchenvorstands-
                                                                                        sitzung

 
Dienstag, 13.06.  19:30 Uhr Hören, Spüren, Mitnehmen, Kirche Eschau 

Donnerstag, 25.05., 07:00 Uhr, Christi Himmelfahrt, Präparandengruppe 
                                                    Wanderung zum Kloster Himmelthal
Samstag, 24.06., 09:00 Uhr, Präparandengruppe Ausflug ins Dommuseum                    
                                               in Würzburg
Samstag, 08.07., 09:00 Uhr, Präparandengruppe „Wir werden kreativ“

Sonntag, 07.05., 04.06.,10:00 Uhr Kirchenkaffee und „Eine-Welt-Laden“,  
                                                  Kana Haus

Einzelne Termine
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Termine
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts anderes angegeben,  

im Kana-Haus statt.

Regelmäßige Termine

Mai.
Juni 
Juli

11. 
1., 29. 
13., 27.

donnerstags 
14:30 Uhr 

Bibelstunde 
(Herr Döring)

Mai.
Juni 
Juli

4., 18. 
22.. 
6., 20.

donnerstags 
14:30 Uhr

Seniorenkreis - Spiele 
(Marga Günther)

Mai.
Juni 
Juli

8. 
14.
10.

montags  
14:00 Uhr

Frauenkreis  
(Gudrun Berk, Frauenbe-

auftragte) 

Mai.
Juni 
Juli

8., 15., 22., 29 
19., 26. 
3., 10., 17., 24.

montags  
17:00 - 21:00 Uhr

Jugendtreff für Konfir-
mierte (Pfrin Barbara 

Röhm)

Mai.
Juni 
Juli

2., 9., 16., 23., 30. 
20., 27.,  
4., 11., 18., 25.

dienstags 
 9:45 - 11.15 Uhr

ökumenische Krabbel-
gruppe 

(Madlen Kranich)

Mai.
Juni 
Juli

4.,  11., 18. 
1., 22., 29. 
6., 13., 20., 27.

donnerstags 
16:00 - 17;00 Uhr

Kindertanzen 
(Sandra Roman)

Mai.
Juni 
Juli

2., 9.,  16., 23., 30.
20., 27.,  
4., 11., 18., 25. 

dienstags 
17:00 - 18:30 Uhr

Kindertreff 
(Christin Schermaul)

Mai.
Juni 
Juli

3., 10.,17., 24., 31. 
21., 28., 
5., 12., 19., 26.

mittwochs 
09:30 - 11:30 Uhr

ökumenische Bastel-
gruppe 

(Madlen Kranich)

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -                          - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Termine

Auch hier wieder der Hinweis: Den aktuellen Kirchenboten und alle „Vorgän-
ger“ seit 2010 können Sie auf unserer Homepage unter www.eschau-evan-
gelisch.de nachlesen. Dort finden Sie neben ausführlichen Informationen 
und Bildern auch Aktuelles oder kurzfristige Änderungen oder Ergänzungen. 

 

Am 22. und 23.07.2017
im Pfarrhof

„Der HERR ist mein Hirte“ Psalm 23

Programm:
Samstag ab 18:00 Uhr BAYERISCHER BIERGARTEN mit 

Augustiner vom Fass und Brezeln (Bitte weitere 

Verpflegung selbst mitbringen!)

Sonntag 10:00 Uhr       FAMILIENGOTTESDIENST
anschl.     FRÜHSCHOPPEN 

      mit dem  Musik- u. Fanfarenzug des TSV  Eschau 
11:30 Uhr  MITTAGESSEN  Braten mit Knödel

KAFFEE und KUCHEN im KANA-HAUS

AM NACHMITTAG:
BASTELN FÜR KINDER
AKTION DER KINDERTAGESSTÄTTE
UND WEITERE ÜBERRASCHUNGEN

18.00 Uhr   ANDACHT
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Gruppen und Kreise
Hören, Spüren, Mitnehmen – Popmusik in der Kirche

bedeutet, wir hören Texte von Popliedern, die in Deutsch übersetzt vorgelesen 
werden. Danach spielen wird die Lieder von CD, spüren, welche Aussagen in 
den Liedern steckt und nehmen das Gefühl in den Alltag mit. 
Beim Termin am 14.03.2017 Hören-Spüren-Mitnehmen hatten wir das Thema 
„Du bist schön, so wie du bist“ ausgewählt und folgende Lieder gehört: 
„Beautiful“ von Eminem - Aber lass sie nicht sagen, du seist nicht schön, bleib 
dir einfach treu…
„Beautiful“ von Christina Aguilera - Du bist schön, egal was sie sagen… weil 
alles an dir schön ist. Also lass dich nicht runterziehen … 
“Scars to your beautiful” von Alessia Cara - Sie will doch nur schön sein.
Aber sie fällt nicht genug auf, will Grenzen nicht akzeptieren. Sie wünscht sich 
Aufmerksamkeit, hat dieses eine Bild im Kopf, wie sie sein muss. Am liebsten 
würde sie sich von einem Bildhauer neu formen lassen und vergisst darüber, 
wie hell das Licht ist, das sie ausstrahlt.
„Wie schön du bist“ von Sarah Conor - weißt du denn gar nicht, wie schön du 
bist?
„God made you beautiful“ von Beyonce - Gott hat dich schön gemacht

Für 2017 haben wir folgende  Termine jeweils in der Epiphaniaskirche in Es-
chau um 19.30 Uhr festgelegt, um eine halbe Stunde Poplieder zu hören, die 
im Radio gespielt werden:

13.06.2017
12.09.2017
12.12.2017.

Auf Euer Kommen freuen sich Helen Schmitt, Jana Hofmann, Anna-Lena Goll 
und Birgit Schmitt
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Aus den Kirchenbüchern

Das Sakrament der Taufe
Wir bieten Ihnen folgende Termine für Ihre Taufe in Eschau an:
Samstag, 13.05.2017, 11:00 Uhr, Eschau, als Taufgottesdienst
Samstag, 17.06.2017, 11:00 Uhr, Eschau, als Taufgottesdienst
Sonntag, 23.07.2017, 10:00 Uhr, Familiengottesdienst - Gemeindefest
Samstag, 26.08.2017, 11:00 Uhr, Eschau, als Taufgottesdienst 

In Wildensee und Mönchberg sind Taufen im Hauptgottesdienst nach vorher-
gehender Absprache möglich.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarramt dazu an.

             Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Aus Datenschutzgründen wurden die Angaben zu  
Trauungen und Taufen entfernt

Kirchlich bestattet wurden in Eschau	
Günther Ingrid geb. Horlebein				    am 11.01.2017
Thierolf Helene geb. Günther				    am 27.01.2017   
Günther Erich						      am 28.01.2017
Schmitt Ingeburg geb. Horlebein				   am 01.02.2017
Schmitt Friedrich					     am 27.03.2017
in Heimbuchenthal	
Stenger Frieda geb. Eckert				    am 30.12.2016
in Obernbreit	
Hoppe Ingeborg aus Dammbach			   am 27.02.2017
in Mönchberg		
Haumann Horst	 aus Stadtprozelten			   am 01.03.2017	
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Silberne Konfirmation 2017  
Jubel – Konfirmation
In diesem Jahr feiern wir am 18. Juni 2017 zum 1. Mal eine Jubel-Konfirmation 
in der Epiphaniaskirche in Eschau. Hierzu wurden alle silbernen, goldenen 
und diamantenen KonfirmandInnen eingeladen, die vor 25 Jahren am 12. April 
1992 von Pfarrer Amarell, vor 50 Jahren am 19. März 1967  und vor 60 Jahren 
am 14. April 1957 von Pfarrer Backert konfirmiert wurden. 

Silberne Konfirmanden (Bild von 1992)
1.Reihe von links nach rechts: Thomas Joe, Andrea Kempf geb. Ziegler, Sand-
ra Becker, Marion Bleifuß geb. Roscher, Michael Horlebein, Angela Kraus geb. 
Hermann, Thorsten Herrmann.
2.Reihe von links nach rechts: Pfarrer Amarell, Thorsten Kuhn, Martina Schuck 
geb. Bauer, Torsten Maier, Vera Sommer geb. Völker, Björn Bopp, Kerstin 
Gebert, Corinna Kapol geb. Orth, Melanie Dyroff geb. Lutterbeck.
3. Reihe von links nach rechts: Lars Gedack, André Zöller, Thorsten Fries, 
Daniel Hieronymus, Manuela Lambert geb. Völker
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Goldene und Diamantene Konfirmationen 2017

Goldene Konfirmanden (obiges Bild von 1967)
1. Reihe von links nach rechts: Margarete Schwarz geb. Germuth, Wilma Frie-
denberger geb.  Günther, Elvira Graw, Petra Bopp geb. Roscher, Erika Kühnel 
geb. Rodenhausen, Pfarrer Backert, Christa Freudenberger geb. Rodenhau-
sen, Elfriede Bauer geb. Brenner, Elfriede Herbert geb. Friese, Hilde Völker 
geb. Amendt, Rosemarie Horlebein geb. Dyroff.
2. Reihe von links nach rechts: Lothar Bodirsky, Gangolf Martin, Willi Caps, 
Dieter Berninger, Willi Horlebein, Karl-Heinz Rodenhausen, Wolfgang Bohlen-
der, Manfred Schuch, Reinhard Diemer
3. Reihe von li nach re: Karl-H. Rudolph, Gernot Wussow, Ernst Günther
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Konfirmation 2017

Diamantene Konfirmanden (Bild auf Seite 16, von 1957)
Namen in alphabethischer Reihenfolge: 
Knaben: Brand Hans-Jürgen, Firus Horst, Günther Erich, Gebert Franz, Gün-
ther Udo, Humme Gerhard, Rein Klaus, Riemann Meinhard, Schuch Ernst, Vor-
winger Volkhard, Weigelt Peter.
Mädchen:  Anni Firus geb. Germuth, Karin Günther geb. Dyroff, Rosemarie Joe 
geb. Kügler, Ute Langner, Roswitha Mattiss geb. Germuth, Gisela Schmitt geb. 
Jedrzejiwski.

Die KonfirmandInnen laden Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten in der 
Epiphaniaskirche Eschau: 

Sonntag, 07. Mai 2017 um 09:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst
Samstag, 27. Mai 2017 um 16:00 Uhr Beichte und Abendmahl für alle   
                                                       Konfirmanden und ihre Angehörigen
Sonntag, 28. Mai 2017 um 10:00 Uhr Konfirmation

Eschau  
Joe, Johanna, Graf-Erbach-Str. 6

Roth, Johanna, Mönchberger Weg 28 
Kapol, Jorden, Raiffeisenplatz 4

Griebert, Isabel,  Am Bierkeller 12
Sommerau

Janes, Celina,Schafhof 2
Janes, Fabienne, Schafhof 2 

Krug, Svea, Geisheckenweg 3
Wildensee

Müller, Jason, Wildensee 63
Hobbach

Fries, Sarah - Samira, Bayernstr. 94
Schippach

Hein, Amelie, Barbara-Weigand-Str. 8
Rück 

Sobolewski, Nikola, Am Blumenberg 23
Mönchberg

Langenschwarz, Anya, Im Rad 1
Schmachtenberg)

Henkel, Selina, Schmachtenberger Str. 64
Welke, Madeleine, Friedhofstr. 11

Heimbuchenthal)
Weber, Laura, Hauptstr. 68

Elsenfeld)
Lang, Marie, Hofstetter Str. 20
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Diakonie

Kleidersammlung für Bethel
Schon wieder rausgewachsen aus der Jeans vom letzten Jahr? Die Blusenfar-
be passt nicht mehr in die kommende Saison? Der Anzug ist nicht mehr „up to 
date” und zu schade zum Wegwerfen? Wir hätten da eine gute Idee: Sie spen-
den uns Ihre aussortierten Kleidungsstücke – und wir garantieren Ihnen, dass 
wir mit Ihrer Spende verantwortlich umgehen. 
Etwa 4.500 Kirchengemeinden im gesamten Bundesgebiet unterstützen uns 
in partnerschaftlicher Kooperation durch die Kleidersammlungen mit den be-
kannten weißen Kleidersäcken. Auch unsere Kirchengemeinde ist – wie in den 
vergangenen Jahren – wieder dabei. 
Die erfreulich großen Sammelmengen können nicht ausschließlich in Bethel 
sortiert werden. Die bundesweit eingesammelten Spenden werden an ausge-
wählte Sortierstationen weitergegeben, die – wie Bethel selbst – nach den Krite-
rien des Dachverbandes FairWertung e. V. arbeiten. Eine sozial und ökologisch 
sinnvolle Weiterverwertung Ihrer Spenden ist garantiert. 
Die Sammlung in Eschau ist von Montag 22. bis Samstag 27. Mai 2017 in 
der Kindertagesstätte Abenteuerland (Kindergarten) Eingang Mönchber-
ger Straße. Geöffnet ist von 8:00 bis 20:00 Uhr.
In Wildensee ist die Sammlung  n u r  am Samstag 27. Mai 2017 von  
8:00 bis 17:00 Uhr im Gemeinschaftshaus

Pfingstzeltlager des Evang. Zeltlagerteam Untermain 
Das 45. Zeltlager für Jungen und Mädchen veranstaltet das Evang. Zeltlager-
team Untermain vom 10. bis 16. Juni 2017 auf dem Zeltplatz in Breitenbrunn. 
Teilnehmen können alle Buben und Mädchen im Alter von acht bis 13 Jahren 
egal welcher Konfession. Die Kinder erhalten „Vollpension“  (Frühstück, Mit-
tag- und Abendessen). Während der gesamten Zeit steht den Kindern Tee 
o.ä. auf dem Platz kostenfrei zur Verfügung. Andere Erfrischungsgetränke wie 

Saft, Mineralwasser oder Limonade können 
zum Selbstkostenpreis erworben werden. 
Schnuppert Zeltlagerluft und schaut euch die 
Bilder der vergangenen Zeltlager an. Alle, die 
mitwollen, können sich im Internet auf www.
zeltlagerteam.de über das diesjährige Zeltla-
ger informieren. Dort könnt ihr euch auch das 
Anmeldeformular ausdrucken und uns zu-
schicken. Wir würden uns freuen, wenn auch 
dieses Jahr wieder viele Kinder mitmachen 

würden, die in der Natur bei Spiel, Sport, Wandern, Lagerfeuer und schönem 
Wetter eine Woche mit uns auf dem Zelt-platz verbringen würden.
Bis dahin grüßen Euch die Mitarbeiter des Evang. Zelltagerteam Untermain. Wir 
freuen uns auf Euch
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Anschrift:	 Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
                          Rathausstraße 17, 63863 Eschau
Pfarrer/In	 Alexander Röhm, Barbara Röhm
Telefon:	             09374 1270 (mit Anrufbeantworter)      
Telefax:             09374 1202 
Sekretariat:	 Margarete Horlebein
            Bürostunden:  Dienstag, Mittwoch:  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
                                   Donnerstag:            14.30 Uhr – 18.00 Uhr      
e-mail:   	 pfarramt.eschau@elkb.de
Website:    	 www.eschau-evangelisch.de
      
Kindergarten:     Ludwig-Caps-Straße 2; 63863 Eschau, 
		  Tel.: 09374 1824 

Vertrauensmann Kirchenvorstand: Otto Rummel, Tel.: 09374 8333 

Kontakte

IBAN    DE 0979 6655 4000 0003 1224
IBAN    DE 9779 6500 0004 3031 3890

Raiffeisenbank Elsavatal
Sparkasse Miltenberg - Obernburg 

Pfingsten - einmal anders
Pfingsten ist Gottes Gegenbild zum babylonischen Turmbau: Wo wir Menschen 
uns einen Zugang zum Himmel verschaffen und uns einen Namen machen 
wollen, werden wir einander aus dem Blick verlieren. Selbst wenn wir dieselbe 
Sprache sprechen, verstehen wir einander nicht mehr. 
Der pfingstliche Geist hingegen wirkt dort, wo Gott selber als Mensch gewohnt 
hat: Auf der Erde, mitten unter uns. Selbst wenn wir unterschiedliche Sprachen 
sprechen, macht er ein Verstehen möglich, das weit über Worte hinausreicht. 
Erdverbunden bleiben, einander in den Blick nehmen, sich begeistern lassen 
für die Vielfalt: all das bewirkt der pfingstliche Heilige Geist.
Tina Willms (Gemeindebrief 3/2017)



Der reformatorische Lehrer Deutschlands – Philipp Melanchthon

Er gilt neben Martin Luther als der wichtigste deutsche Reformator. 
Am 16. Februar 1497 wird er als Philipp Schwarzerdt in Bret-
ten im Kraichgau geboren. Sein Mentor Johannes Reuchlin ehrt den 
12-jährigen hochbegabten Schüler mit dem Humanistennamen Me-
lanchthon, indem er dessen Familiennamen ins Griechische übersetzt. 
Melanchthon ist 21 Jahre alt, als ihn der sächsische Kurfürst Fried-
rich der Weise auf den Lehrstuhl für Griechisch an die Wittenberger 
Universität beruft. Gleich in seiner Antrittsrede spricht er von ei-
ner Universitätsreform und fordert die begeisterten Studenten auf: 
„Habe den Mut, dich deines eigenen Verstandes zu bedienen!“ 
Neben seiner Lehrtätigkeit studiert er bei Martin Luther Theologie 
und bringt diesem die altgriechische Sprache bei. Zwischen bei-
den entwickelt sich eine lebenslange Freundschaft und Melanchthon 
bekennt: „Ich würde lieber sterben, als von diesem Manne getrennt 
zu sein.“ Schon 1519 ist er bei der Leipziger Disputation dabei, als 
Luther seine refor-
matori- sche Theolo-
gie ge- genüber der 
Kirche verteidigen 
muss. Während des 
Streit- gespräches 
mit Dr. Johannes 
Eck (1486–
1543) schreibt er 
Luther kleine Zettel 
mit Bibelstellen, 
die die Vorrangstel-
lung des Papstes 
wider- legen. Luther 
lobt: „Dieser kleine Grieche übertrifft mich auch in der Theologie.“ 
Nach Luthers Tod 1546 wird er in Deutschland der Wortführer 
der Reformation. Schon zu Lebzeiten trägt ihm sein unermüdlicher 
Einsatz für die Verbesserung des Bildungswesens den Ehrennamen 
„Praeceptor Germaniae“ (Lehrer Deutschlands) ein. Er stirbt am 19. 
April 1560 in Wittenberg im Melanchthonhaus, in dem er seit 1536 
mit seiner Familie gelebt hat. Sein Grabmal ist in der Wittenberger 
Schlosskirche an der Seite seines einstigen Mitstreiters Martin Lu-
ther.	

Reinhard Ellsel


